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Mitteilung an die Mitglieder des Schul- und Sportausschusses für die Sitzung am 07.03.2023, 
TOP 3.4.2, öffentlich 
Frühere Behandlung im Schul- und Sportausschuss: 16.03.2021 (TOP 3.2.2) und 08.06.2021 (TOP 3.15) 
 
 
 
Thema:  
Landesprogramm „Extra-Zeit zum Lernen“ in NRW bis Ende des Schuljahres 2022/23 verlängert 
 
 
Information der Verwaltung:  
 
Um die Auswirkungen der Pandemie auf die Lernentwicklung von Schülerinnen und Schülern 
abzufedern, hat das Land NRW bereits im März 2021 das Programm „Extra-Zeit zum Lernen NRW“ 
gestartet. Die außerschulischen Bildungs- und Betreuungsangebote stehen durch Runderlass des 
Ministeriums für Schule und Bildung vom 26.01.2023 bis Ende des Schuljahres 2022/2023 zur 
Verfügung.  

Die außerschulischen Bildungs- und Betreuungsangebote beinhalten Gruppenangebote für die 
individuelle fachliche Förderung und Potenzialentwicklung von Schüler*innen, außerschulische 
Lernangebote an berufsbildenden Schulen sowie ein individuelles Bildungs- und Betreuungsangebot 
für Schüler*innen mit Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung bzw. intensivpädagogischem 
Förderbedarf gemäß § 15 AO-SF. 

Für die Durchführung der Angebote suchen sich die Schulen entsprechende Kooperationspartner. Dies 
sind anerkannte Jugendhilfeträger oder eingetragene Vereine. Die Angebote finden im Anschluss des 
regulären Unterrichts oder an schulfreien Wochentagen statt. 
 
Der Schulträger stellt im Namen der jeweiligen Schule einen Antrag bei der Bezirksregierung Detmold, 
teilweise mit dem Ziel eines sofortigen Maßnahmenbeginns.  
 
Seit dem Programmstart im März 2021 wurden bisher 48 verschiedene Maßnahmen von der 
Bezirksregierung bewilligt, finanziert und abgerechnet. Die Gesamtausgaben für diese Maßnahmen 
beliefen sich bisher auf insgesamt ca. 550.000 €. 
 
I.A. 

 
Beckmann 
Amtsleitung  
 

 


	Amt für Schule, 28.02.2023, 2587, 3913

